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Herrn Dr. Helmut Schlichtherle 

zum 65. Geburtstag gewidmet

Sieht man sich die Vita von Helmut Schlichtherle an, so fallen einem sofort zwei prägende Ei-
genschaften ins Auge: Konstanz und Beharrlichkeit.
Dies betrifft sowohl das geographische Umfeld, in dem er sich bewegte, als auch das Festhalten am 
einmal gefundenen wissenschaftlichen Themenbereich: 1950 in Singen geboren, aufgewachsen in 
Radolfzell, Studium der Ur- und Frühgeschichte, Paläontologie und Botanik in Freiburg, Göttingen 
und Tübingen und schließlich die Promotion im Jahre 1979 bei Prof. Edward Sangmeister mit dem 
Thema „Die Sondagen 1973–1978 in den Ufersiedlungen Hornstaad-Hörnle I, Befunde und Funde 
zum frühen Jungneolithikum am westlichen Bodensee“; während des Studiums Teilnahme an Gra-
bungen in Zambujal, Demircihüyük und vor allem in den Feuchtbodensiedlungen von Auvernier 
und Yverdon in der Dreiseenregion der Westschweiz. Dazu kamen bereits seit 1972 erste eigene, 
kleinere Sondagen in Wangen und Hornstaad am westlichen Bodensee. 
Diese Eckpunkte allein lassen schon zwei wichtige Konstanten hervortreten: Zum einen eine im 
besten Sinne des Wortes gelebte ‚Heimatverbundenheit‘ und zum anderen das alles überragende 
Interesse an der Feuchtbodenarchäologie. Beide prägen ihn bis heute. Helmut Schlichtherle 
trat 1979 direkt nach Abschluss seiner Dissertation in den Dienst des Landes Baden-Württemberg 
als Leiter des damaligen Projekts „Bodensee-Oberschwaben“ und ist der Denkmalpflege in Baden-
Württemberg seitdem und nun schon über 35 Jahre treu geblieben. Genauso verhält es sich mit 
seinem Engagement für die Feuchtbodenarchäologie.
Die Anfangszeit, von 1979 bis in die zweite Hälfte der 1980er-Jahre, kann als Pionier- und Aufbau-
phase verstanden werden; sie ist vor allem auch durch die Unterstützung der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft geprägt. Dies betrifft sowohl das von 1979–1983 durchgeführte Projekt „Bodensee-
Oberschwaben“ als auch das direkt anschließende Schwerpunktprogramm „Siedlungsarchäologische 
Untersuchungen im Alpenvorland – ein interdisziplinäres Forschungsvorhaben“. Ziel des Projekts  
 „Bodensee-Oberschwaben“ war es, in kleineren Sondagen und Bohrungen die Ausdehnung neo-
lithischer und bronzezeitlicher Siedlungsareale am Ufer des Bodensees und in den Mooren Ober-
schwabens zu erfassen. Besonderes Gewicht lag dabei auf der Klärung der Chronologie und der 
Ermittlung des Erhaltungszustands der jeweiligen Station. Dank dieser ersten Ergebnisse konnten 
denkmalschutzrechtliche Maßnahmen eingeleitet und durchgeführt werden. Zugleich flossen sie 
in das neue Schwerpunktprogramm der DFG ein, in dessen Rahmen zwei große Grabungen unter 
konsequenter Beteiligung der Naturwissenschaften durchgeführt wurden (Hornstaad-Hörnle I am 
Bodensee und die ‚Siedlung Forschner‘ im südlichen Federseemoor). In diesem Zusammenhang ist 
es hilfreich, den Blick auf einen frühen Aufsatz von Helmut Schlichtherle aus dem Jahre 1984 
zu lenken. Er trägt den Titel „Die Sondagen des Projektes ‚Bodensee-Oberschwaben‘ als Vorberei-
tung neuer siedlungsarchäologischer Forschungen in den Seen und Mooren Südwestdeutschlands“ 
und wurde in den „Berichten zu Ufer- und Moorsiedlungen Südwestdeutschlands I“ publiziert. 
Dieser Artikel von knapp 30 Seiten ist zunächst einmal die archäologische Bilanz des „Projektes 
Bodensee-Oberschwaben“ und gibt einen Ausblick auf die Möglichkeiten eines neuen Schwer-
punktprogramms. Doch eigentlich ist dieser Artikel viel mehr, wenn man ihn in sein forschungsge-
schichtliches Umfeld setzt. Wenige Jahre des doch relativ bescheidenen „Bodensee-Oberschwaben 
Projektes“ haben ausgereicht, um die südwestdeutsche Feuchtbodenarchäologie aus ihrem Dornrös-



chenschlaf zu wecken, um sie wiederum nur einige Jahre später zu einem Vorzeigeprogramm der 
gesamten deutschen Archäologie werden zu lassen.
Sieht man sich die Neolithikumforschung der späten 70er- und frühen 80er-Jahre des 20. Jahr-
hunderts näher an, so war sie vor allem durch die großen siedlungsarchäologischen Projekte des 
Früh- und Mittelneolithikums geprägt. Die Feuchtbodenarchäologie spielte in Deutschland prak-
tisch keine Rolle mehr. In Baden-Württemberg ist als einzige wichtige Grabung seit den 30er-Jahren 
des 20. Jahrhunderts die Untersuchung in der Station ‚Ehrenstein‘ unweit von Ulm zu nennen. Die 
Archäologie am Bodensee und in den Mooren Oberschwabens war praktisch zum Erliegen ge-
kommen – zu sehr waren ihre Exponenten in die nationalsozialistische Geschichte verstrickt. Dies 
führte dazu, dass das gesamte Forschungsfeld einschließlich vielversprechender Ansätze, wie etwa 
die Einbeziehung der Naturwissenschaften, über Jahrzehnte nicht weiterverfolgt wurde.
Ein besonderes Verdienst von Helmut Schlichtherle ist es, sich einerseits mit diesen Untersu-
chungen der 20er- und 30er-Jahre des 20. Jahrhunderts intensiv auseinandergesetzt zu haben. Ande-
rerseits blickte er über die Landegrenzen hinweg und suchte im benachbarten Ausland den Kontakt 
zu Kollegen, die bereits seit einigen Jahren in ihren jeweiligen Regionen die Feuchtbodenarchäo-
logie wiederbelebt hatten. Dabei wurde er vor allem in der Schweiz fündig. So bei den methodisch 
bahnbrechenden Grabungen der späten 60er- und frühen 70er-Jahre in Yverdon am Neuenburger 
See von Christian Strahm und Edward Sangmeister und im Zürichseebecken beim damaligen 
Züricher Stadtarchäologen Ulrich Ruoff, der Helmut Schlichtherle vor allem in zwei Dingen 
beeinflusste und bestärkte: Dem Aufbau einer eigenen Tauchequipe und dem Glauben an die Mög-
lichkeiten der Dendrochchronologie. Beide Stränge hat Helmut Schlichtherle kontinuierlich 
weiterverfolgt. Das Ergebnis ist allgemein bekannt: Die Gründung eines eigenen dendrochrono-
logischen Labors in Hemmenhofen mit André Billamboz und seit kurzem Oliver Nelle als 
verantwortlichem Wissenschaftler und seit vielen Jahren jährlich stattfindende taucharchäologische 
Untersuchungen im Bodensee und weiteren kleineren Seen und Mooren Oberschwabens.
Als Archäologe wird Helmut Schlichtherle vor allem als überragender Wissenschaftler wahrge-
nommen. Belegt wird dies nicht nur durch die beeindruckende Anzahl von über 250 Publikationen 
seit 1975 und eine sehr rege Teilnahme an wissenschaftlichen Fachkongressen. Darüber hinaus hat 
er auch immer versucht, aktiv die Dinge zu steuern, gewissermaßen als Anwalt der Feuchtboden-
archäologie Südwestdeutschlands. Dies äußert sich zum Beispiel in der Mitgliedschaft in wichtigen 
Gremien wie dem Deutschen Nationalkomitee von ICOMOS, der Gesellschaft für naturwissen-
schaftliche Archäologie „Archäometrie“ und in seiner Ernennung zum korrespondierenden Mitglied 
des Deutschen Archäologischen Instituts.
Dabei dachte er immer Lösungen an, auch wenn bestimmte Strukturen bisher überhaupt noch 
nicht vorhanden waren. Erwähnt sei hier vor allem die 1992 erfolgte Gründung der Kommission für 
Unterwasserarchäologie beim Verband der Landesarchäologen in der Bundesrepublik Deutschland, 
deren langjähriger Sprecher er war. In diese Zeit fällt auch die Einführung des Zertifikats „Archäolo-
gischer Forschungstaucher“ und die Einrichtung eines entsprechenden, eng an die Hemmenhofener 
Dienststelle angebundenen Ausbildungsbetriebs. Zusätzlich war er Mitinitiator der Internationalen 
Konferenz für Unterwasserarchäologie (IKUWA), der Einführung eines Sporttauchbrevets „Denk-
malgerechtes Tauchen“ und der Herausgabe des Nachrichtenblatts der Kommission für Unterwas-
serarchäologie (NAU).
Neben der Forschung setzte sich Helmut Schlichtherle in den letzten Jahren auch verstärkt 
für das „Heritage Management“ der Feuchtbodenstationen Baden-Württembergs ein. Mitausgelöst 
wurde dies sicherlich durch seine frühere Tätigkeit in der Arbeitsgruppe „Underwater Management“ 
im Europae Archaeologiae Consilium (EAC). So war er 1985–1999 Mitinitiator des Projektes „Ar-
chäologie und Naturschutz im Federseemoor“, bei dem in Zusammenarbeit mit verschiedenen Na-
turschutzorganisationen Schutzmaßnahmen für die durch Austrocknung bedrohten Feuchtboden-
siedlungen des Federseegebiets durch Wiedervernässung eingeleitet wurden, was schließlich in der 
Ausweisung von Reservaten für den Schutz von Natur und archäologischen Denkmalen mündete. 
Daneben war er Mitinitiator und Projektkoordinator des von 2008 bis 2011 laufenden Interreg  IV- 



Programms „Erosion und Denkmalschutz am Bodensee und Zürichsee“, an dem neben dem Landes-
amt für Denkmalpflege auch die Kantonsarchäologien Thurgau und Zürich sowie das Vorarlberger 
Landesmuseum beteiligt gewesen sind und das sich für den Schutz der Pfahlbauten vor Erosion 
einsetzte sowie die Überwachung des Erhaltungszustands der Pfahlbausiedlungen organisierte.
Als Krönung seines archäologischen Lebenswerks kann sicher die Ernennung der Pfahlbauten rund 
um die Alpen zum Weltkulturerbe im Jahre 2011 angesehen werden. Als Mitglied der internationa-
len Koordinierungsgruppe zur Nominierung der Pfahlbauten als UNESCO-Weltkulturerbe hatte 
er dabei entscheidend Anteil. Seit dieser Zeit ist das „Heritage Management“ noch stärker in den 
Vordergrund seines archäologischen Alltags gerückt. Dennoch nahm er sich in den letzten Jahren 
immer noch die Zeit für die weitere Erforschung und zunehmend auch die öffentliche Vermittlung 
der Pfahlbauten.
Im Frühjahr 2016 wird die Große Landesausstellung Baden-Württemberg zum Unseco-Weltkultur-
erbe eröffnet. Helmut Schlichtherle übernahm auch hier selbstverständlich mit großem Elan die 
wissenschaftliche Leitung für Ausstellung und Katalog.

Blickt man auf die berufliche Laufbahn von Helmut Schlichtherle, so könnte man sie aus meiner 
Sicht unter folgenden Hauptaspekten zusammenfassen:
 – Die enge Verbindung von Forschung und Denkmalschutz. Durch die Ernennung der Pfahlbauten 
zum UNESCO-Weltkulturerbe hat dieser Aspekt noch an Bedeutung gewonnen.
 – Der breit angelegte interdisziplinäre Forschungsansatz in den durch ihn geleiteten und angeregten 
Untersuchungen.
 – Die immense Entwicklung der Untersuchungsmethoden der Feuchtbodenarchäologie unter sei-
ner Leitung.
 – Die meisterhafte Vermittlung der erzielten Forschungsergebnisse, aber auch der Notwendigkeit 
des Schutzes der Denkmäler, speziell der Pfahlbausiedlungen um Boden- und Zürichsee mit einem 
knappen, treffenden Stil und vielfach selbst gefertigten Graphiken und Rekonstruktionszeichnun-
gen.

Seit über 30 Jahren ist Helmut Schlichtherle als Leiter der „Arbeitsstelle Hemmenhofen“ in der 
Landesdenkmalpflege Baden-Württemberg tätig. Dass die südwestdeutsche Feuchtbodenarchäolo-
gie dort steht, wo sie heute ist, ist sein Verdienst. In all diesen Jahren ist er dabei seinem Weg treu 
geblieben.
In diesem Sinne wünsche ich Dir, lieber Helmut, alles Gute für die nächsten Jahre, genügend Zeit 
für Deine zweite große Leidenschaft, das Malen, und sage im Namen der Landesdenkmalpflege 
Baden-Württemberg ‚DANKE‘ für alles, was Du für die Feuchtbodenarchäologie Deiner Heimat 
geleistet hast.

Esslingen a. N., im Oktober 2015 Claus Wolf
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Schriftenverzeichnis von Helmut Schlichtherle

I. Monographien/Herausgeber/Mitherausgeber

H. Schlichtherle/A. Billamboz, „Pfahlbauten“: Urgeschichtliche Ufer- und Moorsiedlungen. 
Neue Forschungen in Südwestdeutschland. Kleine Schriften zur Kenntnis der Vorgeschichte Süd-
westdeutschlands 1 (2Stuttgart 1984).

H. Schlichtherle/B. Wahlster, Archäologie in Seen und Mooren. Den Pfahlbauten auf der Spur 
(Stuttgart 1986).

H. Schlichtherle, Die Sondagen 1973–1978 in den Ufersiedlungen Hornstaad-Hörnle I. Sied-
lungsarchäologie im Alpenvorland I. Forsch. u. Ber. Vor- und Frühgesch. Baden-Württemberg 36 
(Stuttgart 1990).

H. Schlichtherle/D. Planck/O. Braasch/J. Oexle, Unterirdisches Baden-Württemberg (Stutt-
gart 1994).

H. Schlichtherle (Hrsg.), Pfahlbauten rund um die Alpen. Sonderh. Arch. Deutschland (Stuttgart 
1997).

H. Schlichtherle/J. Biel/M. Strobel/A. Zeeb (Hrsg.), Die Michelsberger Kultur und ihre Rand-
gebiete – Probleme der Entstehung, Chronologie und des Siedlungswesens. Kolloquium Hemmen-
hofen 1997. Materialh. Arch. Baden-Württemberg 43 (Stuttgart 1998).

H. Schlichtherle/M. Strobel (Hrsg.), Aktuelles zu Horgen – Cham – Goldberg III – Schnurke-
ramik in Süddeutschland. Hemmenhofener Skripte 1 (Freiburg i. Br. 1999).

H. Schlichtherle/M. Strobel (Conception and Editorship), Archäologie und Naturschutz im 
Federseemoor/Archéologie et Protection de la Nature dans le Marais du Federsee/Archaeology and 
Protection of Nature in the Federsee Bog. Hrsg. Landesdenkmalamt Baden-Würtemberg, Begleit-
heft zur Ausstellung im Europarat Straßburg (Stuttgart 1999).

H. Schlichtherle/H. Beer/Ch. Börker/Th. Förster/F. Lüth/M. Mainberger/O. Nakoinz/ 
J. Riederer/U. Schoknecht (Hrsg.), IKUWA ’99. Schutz des Kulturerbes unter Wasser. Verän-
derungen in der europäischen Lebenskultur durch Fluß- und Seehandel. Internat. Kongr. Unter-
wasserarchäologie (IKUWA ’99) 1999 in Sassnitz/Rügen. Beitr Ur- und Frühgesch. Mecklenburg-
Vorpommern 35 (Lübstorf 2000).

H. Schlichtherle/B. Eberschweiler/J. Köninger/Ch. Strahm (Hrsg.), Aktuelles zur Frühbron-
zezeit und frühen Mittelbronzezeit im nördlichen Alpenvorland. Hemmenhofener Skripte 2 (Frei-
burg i. Br. 2001).

H. Schlichtherle/J. Köninger/M. Mainberger/M. Vosteen (Hrsg.), Schleife, Schlitten, Rad 
und Wagen. Zur Frage früher Transportmittel nördlich der Alpen. Hemmenhofener Skripte 3 (Frei-
burg i. Br. 2002).

H. Schlichtherle/A. Feldtkeller/U. Maier/E. Schmidt/K. Steppan, Ökonomischer und öko-
logischer Wandel am vorgeschichtlichen Federsee. Archäologische und naturwissenschaftliche Un-
tersuchungen. Hemmenhofener Skripte 5 (Freiburg i. Br. 2005).

H. Schlichtherle/S. Karg/R. Baumeister/D. E. Robinson (Hrsg.), Economic and Environmen-
tal changes during the 4th and 3rd millenia BC: the 25th Jubilee Symposium of the AEA in Bad 
Buchau, southern Germany. Environmental Arch. 11/1, 2006.
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H. Schlichtherle/H. Brem/B. Eberschweiler/T. G. Natter/G. Schröder (Hrsg.), Zeitreise? – 
Der See erzählt…. Unterwasserarchäologie und Seenforschung. Ausstellungskat. (Bregenz 2009).

H. Schlichtherle/I. Matuschik, Zeitgenossen des Gletschermannes in Baden-Württemberg 
3400–2800 v. Chr. (Freiburg i. Br. 2009).

H. Schlichtherle/P. J. Suter, Pfahlbauten/Palafittes/Palafitte/Pile dwellings/Kolišča. UNESCO 
Welterbe-Kandidatur „Prähistorische Pfahlbauten rund um die Alpen“ (Bern 2009).

H. Schlichtherle/N. Bleicher/P. Gassmann/N. Martinelli (Hrsg.), Dendro-Chronologie,  
 -Typologie, -Ökologie [Festschrift André Billamboz zum 65. Geburtstag] (Freiburg i. Br. 2013).

H. Schlichtherle/H. Brem/B. Eberschweiler/G. Grabher/H. G. Schröder (Hrsg.), Erosion 
und Denkmalschutz am Bodensee und Zürichsee. Ein internationales Projekt im Rahmen des Inter-
reg IV-Programms „Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein“ zur Entwicklung von Handlungsoptionen 
zum Schutz des Kulturgutes unter Wasser (Bregenz 2013).

H. Schlichtherle/H. Brem/D. Ramseyer/M.-J. Roulière-Lambert/F. Schifferdecker (Hrsg.), 
Archéologie et érosion – 3. Monitoring et mesures de protection pour la sauvegarde des palafittes 
préhistoriques autour des Alpes. Actes de la Troisième Recontre Internationale Arenenberg et Hem-
menhofen 8–10 octobre 2014 (Lons-le-Saunier 2015).

II. Aufsätze

1975

H. Schlichtherle, Pflanzenabdrücke in Hüttenlehm aus der Michelsberger Grube bei Reusten, Kr. 
Tübingen. Arch. Korrbl. 5, 1975, 25 f.

1976

H. Schlichtherle/W. Torke, Neue Untersuchungen im Pfahlbau Wangen am Bodensee. Arch. 
Nachr. Baden 17, 1976, 3–13.

1977

H. Schlichtherle, Abdrücke in Hüttenlehm aus Michelsberger Gruben bei Ammerbuch-Reusten, 
Kr. Tübingen. Fundber. Baden-Württemberg 3, 1977, 107–114.

1978

H. Schlichtherle, Vorläufiger Bericht über die archäobotanischen Untersuchungen am Demirci-
hüyük (Nordwestanatolien). Istanbuler Mitt. 27/28, 1978, 45–53.

1979

H. Schlichtherle/R. Rottländer, Food identification of samples from archaeological sites. Ar-
chaeo-Physika 10, 1979, 260–267.

1980

H. Schlichtherle, Neolithische Ufersiedlungen am Schreckensee. Arch. Ausgr. Baden-Württem-
berg 1979 (1980) 29–33.
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H. Schlichtherle, Überreste der Pfahlbauten aus See und Moor geborgen – Feuchtbodenarchäo-
logie Südwestdeutschlands vor Neubeginn. Forschung, Mitteilungen der DFG 4, 1980, 18–20 (in 
engl. Übersetzung zudem in Reports ot the DFG 1/81, 18–21).
 

H. Schlichtherle, Urgeschichtliche Feuchtbodensiedlungen in Baden-Württemberg – Der Auf-
gabenbereich des „Projektes Bodensee-Oberschwaben“. Denkmalpfl. Baden-Württemberg 9, 1980, 
98–106.
 

H. Schlichtherle/I. Matuschik, Pfahlbauten – Funde aus der Vorzeit. Bodensee Hefte 10, 1980, 
14–17.
 

H. Schlichtherle/R. Rottländer, Gefäßinhalte – eine kurze kommentierte Bibliographie. Ar-
chaeo-Physika 7, 1980, 62–70.

1981

H. Schlichtherle, Ausgrabungen des „Projektes Bodensee-Oberschwaben“ in Hornstaad. Arch. 
Nachr. Baden 26, 1981, 55–66.

H. Schlichtherle, Bronzezeitliche Feuchtbodensiedlungen in Südwestdeutschland – Erste Schritte 
einer systematischen Bestandsaufnahme. Arch. Korrbl. 11, 1981, 21–27.

H. Schlichtherle, Cruciferen als Nutzpflanzen in neolithischen Ufersiedlungen Südwestdeutsch-
lands und der Schweiz. Zeitschr. Arch. 15, 1981, 113–124.
 

H. Schlichtherle, Neolithische Ufersiedlungen auf der Halbinsel im Schreckensee, Wolpertswen-
de, Kreis Ravensburg. Fundber. Baden-Württemberg 6, 1981, 73–92.
 

H. Schlichtherle, Remains of Lake Dwellings found in Lake and Marsh. Reports of the DFG 
1/1981, 18–21. 

H. Schlichtherle, Sondierungen in jungsteinzeitlichen Siedlungen des Federseemoores. Arch. 
Ausgr. 1980 (1981) 30–34.
 

H. Schlichtherle/A. Billamboz, Urgeschichtliche Ufer- und Moorsiedlungen. Neue Forschun-
gen in Südwestdeutschland. Kleine Schriften zur Kenntnis der Vorgeschichte Südwestdeutschlands  1 
(Stuttgart 1981, 2. erw. Auflage 1984).

1982

H. Schlichtherle, Der Hohenkrähen – eine vorgeschichtliche Höhensiedlung. Arch. Nachr. Baden 
28, 1982, 5–11.
 

H. Schlichtherle/A. Billamboz, Das Holz der „Pfahlbausiedlungen“ – Archäodendrologie im 
Projekt Bodensee-Oberschwaben. Denkmalpfl. Baden-Württemberg 2, 1982, 68–73.
 

H. Schlichtherle/A. Billamboz, Moor- und Seeufersiedlungen. Die Sondagen 1981 des Projektes 
Bodensee-Oberschwaben. Arch. Ausgr. Baden-Württemberg 1981 (1982) 36–50.

H. Schlichtherle/A. Billamboz, Palustres et lacustres en Allemagne du sud: Le projet Bodensee/
Oberschwaben. Archéologia 163, 1982, 24–35.
 

H. Schlichtherle/H. Liese-Kleiber, Untersuchungen von Erdproben aus Beeten des Lichthofes. 
In: M. Bietak/E. Reiser-Haslauer, Das Grab des Anch-hor, Obersthofmeister der Gottesgemahlin 
Nitokris Bd. II (Wien 1982) 291.
 

H. Schlichtherle/R. Rottländer, Gußtiegel der Pfyner Kultur in Südwestdeutschland. Fundber. 
Baden-Württemberg 7, 1982, 59–71.
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1983

H. Schlichtherle, Mikroskopische Untersuchungen an neolithischen Gefäßinhalten aus Horn-
staad, Yverdon und Burgäschisee-Süd. In: H. Müller-Beck/R. Rottländer, Naturwissenschaftliche 
Untersuchungen zur Ermittlung prähistorischer Nahrungsmittel (Tübingen 1983) 39-61.
 

H. Schlichtherle, Moor- und Seeufersiedlungen. Die Sondagen 1982 des „Projekts Bodensee-
Oberschwaben“. Arch. Ausgr. Baden-Württemberg 1982 (1983) 40–58.
 

H. Schlichtherle/St. Jacomet, Der kleine Pfahlbauweizen Oswald Heers – Neue Untersuchun-
gen zur Morphologie neolithischer Nacktweizen-Ähren. In: W. van Zeist/W. A. Casparie (Hrsg.), 
Plants and Ancient Man (Groningen 1983) 153–176.
 

H. Schlichtherle/R. Rottländer, Analyse frühgeschichtlicher Gefäßinhalte. Naturwissenschaf-
ten 70, 1983, 33–38.
 

H. Schlichtherle/K. Schmitt, auf der Spur der „Schussenrieder Pfahlbauten“ (Stadt Bad Schus-
senried, Kr. Biberach). Arch. Ausgr. Baden-Württemberg 1982 (1983) 53–55.

1984

H. Schlichtherle, Die Sondagen des „Projekts Bodensee-Oberschwaben“ als Vorbereitung neuer 
siedlungsarchäologischer Forschungen in den Seen und Mooren Südwestdeutschlands. Ber. Ufer- 
und Moorsiedlungen Südwestdeutschlands 1 = Materialh. Vor- u. Frühgesch. Baden-Württemberg 
4 (Stuttgart 1984) 9–36.

H. Schlichtherle, Moor- und Seeufersiedlungen. Die Sondagen 19893 des „Projektes Bodensee-
Oberschwaben“. Arch. Ausgr. Baden-Württemberg 1983 (1984) 51–59.
 

H. Schlichtherle/E. Czarnowski, Archäologische Untersuchungen in der Pfahlbaustation „Al-
lensbach-Strandbad“. Allensbacher Almanach 34, 1984, 6–8.
 

1985

H. Schlichtherle, Pfahlbausiedlungen in Baden-Württemberg. Arch. Deutschland 1985/3, 6–9.
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Vorwort

Den vorliegenden Band 35 der Fundberichte aus Baden-Württemberg legen wir zwar mit leichter 
Verspätung, aber dennoch mit Stolz vor. Seit der Gründung des Landesdenkmalamtes im Jahre 1972 
ist nahezu jährlich ein umfangreicher Band dieser Fachzeitschrift für den südwestdeutschen Raum 
erschienen. Damals entstanden die Fundberichte aus Baden-Württemberg aus dem Zusammen-
schluss zweier regionaler Publikationsorgane, die von verschiedenen Ämtern eigenverantwortlich 
herausgegeben wurden: den „Fundberichten aus Schwaben“ (seit 1893) und den „Badischen Fund-
berichten“ (seit 1925). 
Die Fundberichte aus Baden-Württemberg wird es auch weiterhin geben. Diese Zeitschrift bietet 
den geeigneten Rahmen, um neben Aufsätzen und der Fundschau auch größere Abhandlungen im 
Umfang kleiner Monographien (z. B. Masterarbeiten oder weniger umfangreiche Dissertationen) 
zu publizieren. Daneben wird das Landesamt für Denkmalpflege aber ab 2016 zusätzlich eine Zeit-
schrift herausgeben, die wichtigen wissenschaftlichen Aufsätzen und Beiträgen zur Archäologie 
Baden-Württembergs und den angrenzenden Regionen ein modernes Forum bieten soll. 
Baden-Württemberg besitzt aus nahezu allen Epochen herausragende archäologische Quellen, die 
auch international immer größere Beachtung finden. Zudem werden in Baden-Württemberg, so-
wohl von den Universitäten als auch von der Denkmalpflege, seit mehr als vier Jahrzehnten regelmä-
ßig landesarchäologische Forschungsprojekte durchgeführt, die vor allem durch die Deutsche For-
schungsgemeinschaft gefördert wurden und werden. Gerade im Bereich der Drittmittelförderung 
wird die Publikation von Beiträgen in renommierten Zeitschriften mit anerkannter Qualitätssiche-
rung immer wichtiger. Zu einer solchen Qualitätssicherung gehört u. a., dass die Beiträge durch ei-
nen fachwissenschaftlichen Ausschuss bzw. Experten vor der Publikation nach definierten Kriterien 
begutachtet werden. Es ist absehbar, dass wichtige Forschungsbeiträge zukünftig fast nur noch in 
entsprechenden Zeitschriften mit ‚peer-review‘ publiziert werden. Zudem besteht die Notwendigkeit, 
jene Ergebnisse der Landesarchäologie, die auch für die internationale Fachwelt von Interesse sind, 
regelmäßig auch in englischer Sprache zu veröffentlichen. 
Aufgabe der neuen Zeitschrift wird es sein, diese Lücken zu schließen. Sie soll bei geeigneten Bei-
trägen auch das im englischsprachigen System bewährte System von comments and reply, also der 
Kommentierung von Beiträgen und Thesen durch ausgewiesene Fachwissenschaftler für die betref-
fende Thematik und die Möglichkeit der Entgegnung durch den Autor einführen. Dieses System, 
das leider im deutschsprachigen Raum nahezu völlig fehlt, trägt wesentlich zu einem lebendigen 
Wissenschaftsaustausch und damit zu Erkenntnisfortschritt bei. Das Projekt einer neuen wissen-
schaftlichen Zeitschrift, die sich als Beitrag und Forum der südwestdeutschen Landesarchäologie 
zur internationalen Forschungsdiskussion versteht, stellt somit eine Ergänzung, kein Ersatz für die 
Fundberichte aus Baden-Württemberg dar. 
Der vorliegende Band 35 der Fundberichte enthält 13 wissenschaftliche Beiträge, die ein breites 
Themenspektrum, vom Mesolithikum bis hin zur frühneuzeitlichen Archäologie bieten. Einen 
Schwerpunkt bildet dabei einerseits die römische Antike, andererseits das Frühmittelalter. Neben 
klassischen ‚Fundberichten‘ bieten die Beiträge des Bandes auch Thesen und Synthesen auf hohem 
wissenschaftlichen Niveau, die als Ausgangspunkt für eine fruchtbare weiterführende Diskussion im 
Sinne von comments and reply zum Teil sehr geeignet wären. 
An den Aufsatzteil schließt die umfangreiche Fundschau an. Der Abriss von der Urgeschichte bis 
zur Neuzeit hat dieses Mal vier deutliche Schwerpunkte. Im Abschnitt Neolithikum treten drei 



bandkeramische Siedlungen auf Gemarkung Sulz am Neckar hervor. Für die römische Zeit wird 
das Material von Ihringen ‚Staatsackern‘ vorgelegt. Im Kapitel Mittelalter werden die von Dr. Ilse 
Fingerlin vorbereiteten Einzelbeiträge zu Kleinfunden aus Metall publiziert, die sie krankheits-
bedingt nicht fertigstellen konnte. Diese Aufgabe übernahm Dr. Gabriele Weber-Jenisch. Zum 
anderen werden zahlreiche Lesefunde, die bei der Bearbeitung des Projekts „Burgen im mittel-
alterlichen Breisgau“ durch Dr. Heiko Wagner geborgen wurden, vorgelegt. Zahlreiche Fund-
meldungen gehen zudem auf die Jahrzehnte währende Tätigkeit des Ehrenamtlich Beauftragten 
Alfred Danner zurück.
Leider hat die baden-württembergische Landesarchäologie in den letzten Monaten viele Forscher-
persönlichkeiten verloren. Die Nachrufe dieses Bandes auf Jörg Aufdermauer, Rolf Dehn, Mo-
stefa Kokabi, Siegfried Kurz, Hans-Ulrich Nuber und Winfried Reiff zeugen von diesen 
schweren Verlusten. Die Tatsache, dass das Publikationswesen der Archäologischen Denkmalpflege 
in Baden-Württemberg auch manche Umbruchphase der letzten Jahrzehnte unbeschadet überstan-
den hat, ist maßgeblich Herrn Landeskonservator a. D. Dr. Jörg Biel zu verdanken, der am 18. Juli 
2015, kurz vor Vollendung seines 72. Lebensjahres, verstorben ist. Als Landesarchäologe von Baden-
Württemberg hat er das gesamte Publikationswesen der Archäologischen Denkmalpflege zwischen 
1994 und 2008 koordiniert. Mit ihm verliert die südwestdeutsche Archäologie eine der prägendsten 
Persönlichkeiten. 
Im Namen der Landesdenkmalpflege möchten wir uns bei allen, die zur Realisierung des vorlie-
genden Bandes beigetragen haben, sehr herzlich für ihre Mitarbeit bedanken. Den Autoren, vor 
allem den Kolleginnen und Kollegen der Universitäten und der außeruniversitären Forschungsein-
richtungen, sei für ihre Beiträge gedankt. Sie legen eindrucksvoll Zeugnis sowohl vom archäolo-
gischen Reichtum des Landes als auch vom hohen wissenschaftlichen Niveau der Landes archäologie 
ab. Der Dank gilt auch den Grabungsarbeitern, Grabungstechnikern und wissenschaftlichen Aus-
grabungsleitern der in diesem Band vorgelegten Komplexe sowie den Restauratoren und Graphi-
kern, die an der Erhaltung und Dokumentation der Funde und Befunde mitgewirkt haben. Die 
redaktionelle Betreuung der Fundschau übernahm für Freiburg Dr. Ute Seidel (LAD), die wissen-
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